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Was sind Alltagsbegleiter

Entlastung der 
Angehörigen

Beschäftigung, Förderung und 
Begleitung

Alltagshelfer entlasten einerseits die pflegenden Angehörigen und fördern bzw. 
beschäftige anderseits die zu Betreuenden.


Bei der Entlastung der Pflegenden geht es weniger um pflegerische Unterstützung oder 
medizinischer Behandlungspflege, sondern vielmehr um die Beschäftigung, Förderung 
und Begleitung der zu betreuenden Personen, etwa zu Terminen und bei Erledigungen, 
oder um Unterstützung im Haushalt. Manchmal geht es auch einfach nur darum, etwas 
Gesellschaft zu leisten.


Alltagshelfer sollen dem zu Betreuenden die Möglichkeit geben, so weit wie möglich 
am sozialen Leben teilzunehmen.


Besonders wichtig ist es, dass zwischen der betreuungsbedürftigen Person und dem 
Alltagshelfer die Chemie stimmt.
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Inhalte der Ausbildung 

Orientierungs-
praktikum Qualifikationsmaßnahme

Basiskurs

Betreuungs-
praktikum

Aufbaukurs

Jährliche 
Fortbildung

Umfang:
Mindestens 100 Unterrichtsstunden

Inklusive Erste-Hilfe-Kurs 

Umfang:
Zwei Arbeitswochen (5 bis 6-
Tagewoche) in einer Pflegeeinrichtung
Zeitpunkt:
Kann über die gesamte 
Qualifizierungsphase verteilt werden 

Umfang:
Mindestens 60 Unterrichtsstunden

Ziel:
Vertiefung der Kenntnisse

Umfang:
Mindestens 5 Arbeitstage
in einem Pflegeheim

Zeitpunkt:
Vor Beginn der 
Qualifikations-
maßnahme
zu absolvieren

Ziel:
Erste Eindrücke 
gewinnen,
persönliche Eignung 
überprüfen

Umfang: 
Zweitägige Fortbildung

Ziel:
Auffrischen und 
Aktualisieren

Vgl. K. Becker (2015):  Alltagsbegleitung: Betreuung von Menschen mit Demenz in der Altenhilfe
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Tätigkeitsfelder der Betreuungsarbeit

Vgl. K. Becker (2015):  Alltagsbegleitung - Betreuung von Menschen mit Demenz in der Altenhilfe

GRUNDSÄTZE UND AUFGABEN ZIELE

• Betreuungs- und Lebensqualität 
verbessern

• Betreuung und Aktivierung 
sowie Zuwendung und  
Wertschätzung

• Mehr Teilhabe am Leben und 
Austausch mit anderen 
Menschen ermöglichen

• Betreuungs- und Aktivierungsangebote bereitstellen

• Positive Beeinflussung des körperlichen und seelischen 
Zustandes

• Motivation zu Alltagsaktivitäten

• Führen von Gesprächen

• Sicherheit und Orientierung geben und dadurch Ängste 
reduzieren

• Lebensgeschichte und Wünsche der zu betreuenden Person 
berücksichtigen 

• Sozialer Vereinsamung entgegenwirken

• Pflegerische Versorgungslücken schließen
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Methodenkompetenz

Vgl. K. Becker (2015):  Alltagsbegleitung - Betreuung von Menschen mit Demenz in der Altenhilfe

In der Betreuungsarbeit werden Methodenkompetenz hauptsächlich in drei Bereichen benötigt:

Wahrnehmen 
und Beobachten

Aktivieren 
und Begleiten

Planen 
und Dokumentieren

Aufmerksamkeit gegenüber den 
zu betreuenden Menschen, um 
beobachtbare Informationen 
einzuordnen und zu verarbeiten

Das Wohlbefinden der Menschen 
erhöhen und Vereinsamung 
vorbeugen durch die Begleitung 
im Alltag 

Überblick über einzelne 
Tätigkeiten; Beobachtungen und 
Ergebnisse der Arbeit für andere 
sichtbar machen


